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Bad Boll, den 20.10 2010
Karlsruhe, den 15.11.2010

Bitte nicht nur für die Ärzte!
Resolution der Arbeitskreise Krankenhäuser Baden und Württemberg an den Marburger Bund
Seit dem 5.Oktober ist der Marburger Bund mit zwei Vertretern Mitglied in der Arbeitsrechtlichen Kommission des Diakonischen Werks der EKD. Die Beteiligung des  Marburger Bund hat die Besetzung der Kommission  möglich gemacht, nachdem die Vertreter der Arbeitsgemeinschaften sich gegen eine Fortführung dieser Kommission ausgesprochen haben.
Das Ende der letzten Amtsperiode der Kommission war geprägt durch eine unsoziale Absenkungspolitik der Arbeitgeber. Untere Lohngruppen sollten deutlich weniger verdienen als die Gruppe der gut Ausgebildeten.

Die Arbeitskreise Krankenhäuser der AGMAV Württemberg und des Gesamtausschusses Baden sehen diese Entwicklung, die zu einer Entsolidarisierung der Mitarbeiterschaft führt, mit großer Sorge. 

Gleichzeitig stellen wir fest, dass die Belastung aller Beschäftigten auch in den evangelischen Krankenhäusern immer größer wird. 
Daher fordert der AK Krankenhäuser der AGMAV Württemberg gemeinsam mit dem AK Krankenhäuser des GA Baden den Marburger Bund auf, sich mit allen gewerkschaftlichen Mitteln dafür einzusetzen, dass die Arbeitsbedingungen und die Bezahlung in kirchlichen Krankenhäusern mindestens das Niveau des öffentlichen Dienstes erreichen.
Der Marburger Bund hat sich mit der Teilnahme an der kirchlichen Arbeitsrechtssetzung dafür entschieden, die Idee der Dienstgemeinschaft zu unterstützen. Wir fordern den Marburger Bund deshalb auch dazu auf, keine Klientelpolitik zu betreiben, sondern dafür Sorge zu tragen, dass alle Beschäftigten in der Diakonie bessere Arbeitsbedingungen und Entgelte erhalten.
Das Niveau des öffentlichen Dienstes muss für Servicepersonal und für den Bereich der Pflege genauso erreicht werden, wie für Ärzte.

Der Marburger Bund beteiligt sich an einer Arbeitsrechtssetzung, die mehr als 600 000 Menschen einen Tarifvertrag verweigert und die es so den Arbeitnehmern unmöglich macht, sich für ihre Arbeitsbedingungen selbst einzusetzen. 
Diese Beteiligung rechtfertigt sich nur, wenn  sich der Marburger Bund mit allen gewerkschaftlichen Mitteln für die Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer der Diakonie einsetzt.
Beschluss des Arbeitskreis Krankenhäuser am 20.10. 2010 in der Reha Klinik Bad Boll.
Beschluss des Arbeitskreis Diakonische Krankenhäuser und stationäre Einrichtungen der Suchtkrankenhilfe am 15.11.2010 in der Ev. Diakonissenanstalt Karlsruhe-Rüppurr.
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